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Predigt zum vorletzten Sonntag im Kirchenjahr (Volkstrauertag), Mt 25, 31-46: 

Liebe Schwestern und Brüder, 

Weihnachten 1917, Westfront in Flandern, deutsche Soldaten liegen im Schützengraben. Sie wollen zum 

Heiligen Abend einen Gottesdienst halten. Es ist aber kein Pfarrer zu erreichen, nur der jüdische 

Feldrabbiner ist greifbar. 

Unsicher, ein wenig peinlich berührt, fragen die christlichen Soldaten ihn: „Herr Rabbiner, können Sie 

uns nicht zum Heiligen Abend predigen? Wir wissen, eigentlich kommt das für Sie nicht in Frage, aber 

niemand unter uns kann festlich reden!“ Was wird jener Rabbi tun? Wird er ihnen die Geburt des 

Christkindes predigen? Er, dem oft von sog. Christen vorgeworfen wurde, dass er zum Volk der 

Christusmörder gehört? 

46-31،  25 ی(، متادبودی)روز  سایماقبل آخر سال کل کشنبهی یموعظه برا : 

ی و خواهران گرام  برادران  

 سا یمراسم کل کی سمسیخواهند در شب کر  ی. آنها مدندیدر سنگرها دراز کش  یدر فلاندر، سربازان آلمان ی، جبهه غرب1917 سمسیکر 

در دسترس است یهودی ییتماس گرفت؛ فقط خاخام صحرا شیتوان با کش  یحال، نم نیداشته باشند. با ا . 

که   میدان  یما م  ؟«یما موعظه کن  یبرا  سمسیدر شب کر   یتوان  یپرسند: »راب، نم  یخجالت از او م  یو کم  دیبا ترد  یحیمس   سربازان

به   حیاو درباره تولد فرزند مس   ایخاخام چه خواهد کرد؟ آ  نی!« امیخوب صحبت کن  میتوان  یکدام از ما نم  چیندارد، اما ه  یبه شما ربط

را کشتند؟  حیبود که مس  یافراد انیشد که در م یمتهم م انیحیاو که اغلب توسط به اصطلاح مس  د؟آنها موعظه خواهد کر   

 

Ungefähr 40 Jahre später, im Frühjahr, im Süden Hamburgs. Der 2. Weltkrieg ist zu Ende. An der Tür des 

Gärtners Arnold K. klingelt es. Als Kommunist war er im 3. Reich mehrfach inhaftiert und bedrängt 

worden. Vor ihm steht ein über 1,90 m langer Holländer, der aus alliierter Inhaftierung entlassen ist und 

nach Arbeit fragt.  In Holland will niemand mehr etwas mit Harry de Fries zu tun haben und auch die 

meisten Deutschen – außer ehemaligen Kameraden - wollen ihm keine Arbeit geben. Harry de Fries will 

aber nicht in die alten Seilschaften zurück. Arnold K. riecht den Braten sofort. Das ist kein einfacher 

Kriegsgefangener, sondern ein ehemaliges Mitglied der Waffen-SS. Was wird Arnold K. tun? Wird er 

diesem Mann, der ja freiwillig auf der Seite der Nazis kämpfte, Arbeit und Brot geben? 

دوم تمام شده است. زنگ خانه آرنولد کرن گارتنر به صدا درآمد. او به  یسال بعد، در بهار، در جنوب هامبورگ. جنگ جهان  40حدود 

است که   ستادهیا  یمتر   1.90  یهلند  کیقرار گرفت. در مقابل او    بیو تحت تعق  یسوم زندان  شیبار در را  نیچند  ستیکمون  کیعنوان  

شد  نیاز زندان متفق هلند د  چیکند. ه  یو درخواست کار م  هآزاد  با هر   ینم  گر یکس در  ب  یکار   سیدور   یخواهد  باشد و   شتریداشته 

خود   یقبل  یخواهد به عادت ها  ینم  ز یفرا  ید  یداشته باشند. اما هر   یخواهند با او کار   ینم  گر ید  -سابق    یبه جز رفقا  -ها    یآلمان

م تصور  کرن  آرنولد  ا   یبازگردد.  که  نوع    نیکند  ا  ی مردچه  اعضا  یکی بلکه    ست،ین   یمعمول  یجنگ  ر یاس   ک ی  نیاست.  سابق   یاز   

Waffen-SS دهد؟ یاست، کار و نان م دهیجنگ یکه داوطلبانه در طرف ناز  یمرد  نیاو به ا ایاست. آرنولد کرن چه خواهد کرد؟ آ  

 

„Die Weltgeschichte ist das Weltgericht!“ Dies ist ein Satz des Philosophen Hegel, der Anfang des 19. 

Jahrhunderts lebte, über das, was in der Welt und mit uns Menschen geschieht. Hegel übernahm dieses 

Wort von Friedrich Schiller. Was hat dies mit dem heutigen Vorletzten Sonntag im Kirchenjahr, auch 

„Volkstrauertag“, genannt, zu tun. Es wäre einfacher zu begehen, wenn wir als Sieger oder Verlierer 

allein der Helden oder Opfer des letzten Weltkrieges gedenken könnten. Aber, ob wir es wollen oder 

nicht, unser deutsches Gedenken wird immer wieder mit jenen 12 Jahren der Nazidiktatur verknüpft 

werden. Wir erleben es doch in diesen Tagen wieder. Die Diskussion um das „Holocaust -Denkmal „in 

Berlin oder das dauernde Ringen um den Antisemitismus in unserem Land, ob er nun von Einheimischen 

oder Migranten ausgeht. Immer wieder werden wir damit behaftet. Mancher unter Euch wird jetzt 

stöhnen, redet man in der Predigt heute und hier auch schon wieder davon. Ich tue es nicht, um zu ärgern 

oder provozieren. Es liegt aber in der Luft und ein Verschweigen hilft auch nicht weiter. Gilt das aber 

auch nicht für das Zusprache bringen? Hilft das weiter? Vielleicht nicht- aber da sind wir bei dem 

ursprünglichen Schillersatz: „Die Weltgeschichte ist das Weltgericht!“ Für Schiller ist dies kein positiver 

Satz, sondern eine Aussage der „Resignation“, wie er auch jenes Gedicht überschreibt, das jenen Satz 

enthält. Schiller ist betrübt, das manchmal schon die kleinsten Fehler im Leben des Menschen, all das 

Gute, was sonst da ist, in Frage stellen und es auf Dauer in Frage stellen können: „Was man von der 

Minute ausgeschlagen, gibt keine Ewigkeit zurück. ... Die Weltgeschichte ist das Weltgericht.“ 

 

« کرد، درباره آنچه در جهان   یم یاست که در آغاز قرن نوزدهم زندگ لسوفیاز هگل ف یجمله ا نیجهان است!« ا یجهان داور  خیتار 

 سای ماقبل آخر امروز در سال کل  کشنبهیبه    یچه ربط  ن یگرفته است. ا  لریش   ش یکلمه را از فردر   نیگذرد. هگل ا  یو با ما انسان ها م

 یجنگ جهان  انیقربان  ایقهرمانان    ادی  میبازنده فقط بتوان  ایشود. اگر ما به عنوان برنده    یشناخته م   ز ین  ادبود«یدارد که به نام »روز  



 2 

گرام را  بخواه  م،یبدار   یگذشته  چه  اما،  بود.  خواهد  آسانتر  گرفتن  نخواه  میجشن  چه  آلمان  م،یو  هم  یحافظه  آن    شهیما  سال    12با 

مبارزه   ای  نیهولوکاست" در برل  ادبودی. بحث در مورد "میکن  ین روزها دوباره آن را تجربه میخورده است. ا  وندیپ  یناز   یکتاتور ید

. میموضوع مواجه هست  نیمهاجران. ما مدام با ا  یباشد و چه از سو  یمردم محل  یدر کشور ما، چه از سو  یز یهودستیمداوم بر سر  

آزار   یکار را برا  نیکرد. من ا  دیناله خواه  میکن  یدر مورد آن صحبت م  نجایدر خطبه امروز و دوباره در ا  یاز شما اکنون وقت  یبرخ

 ا یکند؟ آ  یصدق نم  ز یدر مورد صحبت کردن ن  نیا  ا یکند. اما آ  ینم  یکنم. اما در هوا است و ساکت نگه داشتن آن کمک  ینم  کیتحر   ای

جمله مثبت   کی نیا  لر،یجهان است!« از نظر ش   یور جهان دا  خی: »تار میهست  لر یش   یبا جمله اصل نجایاما ا  -نه    د یکند؟ شا  یکمک م  نیا

ناراحت است   تیواقع  نیاز ا  لری. جمله. ش داندیم  ز یعنوان ن  نیا  یرا که حاو  ی»استعفا« است، همانطور که او شعر   هیانیبلکه ب  ست،ین

 ری صورت وجود دارد ز   نیا  ر یرا که در غ  ییها  یتواند تمام خوب  ی فرد م  کی  یاشتباهات در زندگ  نیکوچکتر   یاوقات حت  یکه گاه

...   تیتوان به خاطر آن پس داد. ابد  یرا نم  دیرد کرده ا  قهی دق  کیسوال ببرد: "آنچه را که در    ر یسوال ببرد و در دراز مدت آن را ز 

جهان قضاوت جهان است خیتار  .» 

 

Hegel nahm diesen Satz auf, verstand ihn aber völlig anders. Für ihn ist die Geschichte der Menschen und 

der Welt ein Ringen der Gegensätze und den unterschiedlichen Kräften. Sehr, sehr vereinfacht gesagt: 

Wer am Ende oder auch für eine gewisse Zeit die Oberhand behält, hat auch recht. So konnte Hegel 

zunächst den siegreichen Napoleon später den über ihn triumphieren preußischen Staat als Verkörperung 

des Weltgeistes oder der Vernunft ansehen. Eben, wer sich durchsetzt, hat recht. Im Grunde genommen 

ganz einfach. Sowohl gegen die Resignation Schiller als auch gegen Hegels Sicht der „Weltgeschichte als 

Weltgericht“ steht das Wort Jesu vom Weltgericht aus Matthäus 25, das heute bedacht werden soll: 31 

Wenn aber der Menschensohn kommen wird in seiner Herrlichkeit, und alle Engel mit ihm, dann 

wird er sitzen auf dem Thron seiner Herrlichkeit, 32 und alle Völker werden vor ihm versammelt 

werden. Und er wird sie voneinander scheiden, wie ein Hirt die Schafe von den Böcken scheidet, 33 

und wird die Schafe zu seiner Rechten stellen und die Böcke zur Linken.  34 Da wird dann der 

König sagen zu denen zu seiner Rechten: Kommt her, ihr Gesegneten meines Vaters, ererbt das 

Reich, das euch bereitet ist von Anbeginn der Welt! 35 Denn ich bin hungrig gewesen, und ihr habt 

mir zu essen gegeben. Ich bin durstig gewesen, und ihr habt mir zu trinken gegeben. Ich bin ein 

Fremder gewesen, und ihr habt mich aufgenommen. 36 Ich bin nackt gewesen, und ihr habt mich 

gekleidet. Ich bin krank gewesen, und ihr habt mich besucht. Ich bin im Gefängnis gewesen, und 

ihr seid zu mir gekommen. 37 Dann werden ihm die Gerechten antworten und sagen: Herr, wann 

haben wir dich hungrig gesehen und haben dir zu essen gegeben, oder durstig und haben dir zu 

trinken gegeben? 38 Wann haben wir dich als Fremden gesehen und haben dich aufgenommen, 

oder nackt und haben dich gekleidet? 39 Wann haben wir dich krank oder im Gefängnis gesehen 

und sind zu dir gekommen? 40 Und der König wird antworten und zu ihnen sagen: Wahrlich, ich 

sage euch:  Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir 

getan. 41 Dann wird er auch sagen zu denen zur Linken: Geht weg von mir, ihr Verfluchten, in das 

ewige Feuer, das bereitet ist dem Teufel und seinen Engeln! …Wahrlich, ich sage euch: Was ihr 

nicht getan habt einem von diesen Geringsten, das habt ihr mir auch nicht getan. 46 Und sie 

werden hingehen: diese zur ewigen Strafe, aber die Gerechten in das ewige Leben.“  

ا فهم  نیهگل  متفاوت  کاملاً  را  آن  اما  برداشت،  را  برا دیجمله  تار  ی.  ا  خیاو  مبارزه  و جهان  ب  یمردم  ن  ن یاست  و   یروهایاضداد 

هگل توانست   نیحق دارد. بنابرا  زیدست بالا را داشته باشد ن  ینیمدت مع  یبرا  ای  تی: هرکس در نهامیساده بگو  یلیخ  یلیمختلف. خ

 ردی. هر کس راهش را بگندیعقل بب  ای  ی شد، به عنوان تجسم روح جهان  روز ی و بعداً دولت پروس را که بر او پ  روزیدر ابتدا ناپلئون پ

 یجهان به مثابه داور   خیهگل در مورد »تار  دگاهیو هم در برابر د  لریش  یساده است. هم در برابر استعفا  اریحق دارد. اساسا بس

که پسر انسان در   یاما زمان  31:  ردیامروز مورد توجه قرار گ  دیاست که با   25  یجهان از مت  یدرباره داور  یسیسخن ع  «یجهان

با او، سپس او بر تخت جلال خود خواهد نشست،   آمد، و همه فرشتگان  امت ها در حضور او جمع   32جلال خود خواهد  و همه 

و گوسفندها را در دست راست   33کند،    یم  اجدا خواهد کرد، چنانکه شبان گوسفندان را از بزها جد  گریکدیخواهند شد. و آنها را از  

که از  یکسان یکه در سمت راست خود هستند خواهد گفت: »ا یآنگاه پادشاه به کسان  34و بزها را در دست چپ خود خواهد گذاشت. 

بودم و به من   سنهگر  رایز  35.  دیشما آماده شده است، به ارث ببر  یرا که از آغاز جهان برا  یو پادشاه  دییای ب  د،یپدر من برکت دار

داد  یداد  یزیچ آب  من  به  و  بودم  تشنه  بخورم.  من غریتا  کرد  به ی.  استقبال  من  از  و شما  مرا   36.  دیبودم  تو  و  بودم  برهنه  من 

آنگاه عادلان به او پاسخ خواهند داد   37.  دیمن آمد شی. من در زندان بودم و شما پیمن آمد  دنیبودم و تو به د  ضی. من مریپوشاند

چه  38 م؟ یداد دن ینوش یزیو به تو چ یتشنه بود ا ی ،یتا بخور میبه تو داد یزیو چ م یدیتو را گرسنه د یگفت: »خداوندا، ک ندو خواه

و نزد تو   میدیدر زندان د  ای  ضیتو را مر  یچه زمان  39  م؟یبرهنه و لباس پوشاند  ای  میو به تو خوش آمد گفت  میدید  بیتو را غر  یزمان

پا   40  م؟یآمد پادشاه  "آ  سخو  گفت:  آنها خواهد  به  و  داد  م  نهیخواهد  ا  رایز  م،یگو  یبه شما  با    نیشما  را   ن یاز کوچکتر  یکیکار 

ملعونان از من   یخواهد گفت: ا  زیکه در سمت چپ هستند ن  یسپس به کسان  41."  دی کرد  ن یچن  زیبا من ن  د،یبرادران من انجام داد

... به راست  ن و فرشتگا  طانیش  ی که برا  یبه آتش جاودان  دیخارج شو به    م،یگو  یبه شما م  یاو آماده شده است.  از   یکیهر چه 

یجاودان یاما عادلان به زندگ  ،یبه عذاب ابد نهایو آنها خواهند رفت: ا 46. دی با من هم نکرد د،یآنها نکرد نیکوچکتر .» 
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Was gibt uns dieses Wort nun mit auf den Weg? 1. Das Weltgericht ist nicht uns Menschen oder 

geschichtlichen Prozessen übergeben, sondern es liegt in der Hand des Menschensohnes, in Hand des 

menschgewordenen Gottessohnes. In dieser Aussage liegt ein großes Maß an Hoffnung und Ermutigung: 

„Nichts und niemand in dieser Welt kann über andere ein letztes Urteil sprechen. Das gebührt nur Gott, 

der Mensch wurde!“ 2. Es gibt so etwas wie kollektive Verantwortung. Die Völker sind hier gerufen ihr 

Tun zu verantworten. Das fällt uns schwer, anzunehmen. Aber wir nehmen doch gerne das Positive für 

uns in Anspruch. So wie wir das „Wunder von Bern“ doch als einen Sieg von uns Deutschen betrachten, 

sollten wir mannhaft zu den Fehlern der Vergangenheit stehen. 3. Die, die hier im Gleichnis, verurteilt 

werden sind sich keiner Schuld bewusst. Sie haben noch nicht einmal aktiv Böses getan. Sie haben das 

Gute nur unterlassen, einfach übersehen. Der Mensch wird manchmal unbewusst schuldig. Aber auch 

dafür tragen wir Verantwortung. Dies führt uns Jesus vor Augen. 

4. Die Barmherzigkeit ist uns aufgetragen: „Wahrlich, ich sage euch:  Was ihr getan habt einem von 

diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ Unsere Aufgabe ist vor allem, den 

Schwachen und Notleidenden beizustehen. Jeder kann ein Gefangener, Vertriebener, Nackter oder 

Verfolgter werden. In einem Augenblick sind wir Täter, im Nächsten aber auch wieder Opfer. Jesus ist 

bei allen Opfern. Er tut dies nicht aufgrund der moralischen Überlegenheit des Leidenden oder weil sie es 

verdient. Es ist seine Liebe und Barmherzigkeit zu den Menschen, die der Schuld trotz bester Vorsätze 

nicht ausweichen können. „Richtet nicht, auf dass ihr nicht gerichtet werdet.“ sagt Jesus an einer 

anderen Stelle. Dies meint nicht, dass auf die Verfolgung von konkretem Unrecht verzichtet werden soll. 

Er meint vielmehr, dass wir andere Menschen oder Völker nicht absolut und endgültig aburteilen sollen. 

Das gilt auch für unser Volk. Wir haben Fehler gemacht. Das können wir selbst nicht so einfach 

wegstreichen. Aber das letzte absolute Urteil über uns spricht der Menschensohn Jesus. Jener Jesus, der 

die Schuld aller Menschen und Völker am Kreuz auf sich genommen hat. Jesus, der alle Menschen retten 

und ihnen helfen will. 

شود، بلکه در دست پسر   یواگذار نم یخیتار  یندها یفرآ ای. قضاوت جهان به دست ما انسان ها 1 د؟یگو یکلمه به ما چه م نیپس ا

 نیکس در ا چیو ه ز یچ چیجمله نهفته است: »ه نیدر ا یادیز  یو دلگرم دیانسان است، در دست پسر خدا که انسان ساخته شده است. ام

 یجمع تیبه نام مسئول یز ی. چ2فقط مال خداست که انسان شد!«  نیصادر کند. ا گرانیرا در مورد د ییا تواند قضاوت نه ینم ایدن

ما سخت است. اما  یموضوع برا نی. قبول ارندیاعمال خود را بر عهده بگ تیاز مردم خواسته شده است که مسئول نجایوجود دارد. در ا

در مقابل  دیبا م،یدان  یها م یآلمان یبرا یروز یپ کیکه ما "معجزه برن" را  طور . همانمیاز نکات مثبت استفاده کن میما دوست دار 

  یفعالانه شرارت نم ی. آنها حتستندیآگاه ن یگناه چیمَثلَ محکوم شده اند، از ه نیکه در ا ی. کسان3. میکن یستادگیاشتباهات گذشته ا

 نیشوند. اما ما در ا یناخودآگاه گناهکار م یگرفتند. مردم گاه دهیناد راآنها  یگرفتند، به سادگ دهیخوب را ناد یزهایکردند. آنها فقط چ

دهد یرا به ما نشان م  نیا یس ی. عمیدار  تیمسئول ز یمورد ن . 

ما    فهی .« وظیبا من کرد  ،یبرادران کوچکم کرد  نیاز ا  ی کیهر چه به    م،یگویبه تو م  یرحمت بر ما سپرده شده است: »به درست .4

فرد   کی  ایفرد برهنه    کیفرد آواره،    کی  ،یزندان  کیتواند به    یم  یاست. هر کس   ازمندانیکمک به مستضعفان و ن  ز یاز هر چ  شیب

تعق تمام قربان  یس ی. عیدوباره قربان  گر یو لحظه د  میما مجرم هست  ظهلح  کیشود.    لیتبد  بیتحت  ا  یبا  او  به   نیها است.  نه  را  کار 

است که با   یمحبت و رحمت او نسبت به افراد  نیدهد. ا  یسزاوار آن هستند انجام م  نکهیبه خاطر ا  ایدردمندان    یاخلاق  یخاطر برتر 

بهتر  نم  تین  نیوجود  اجتناب    یخود  گناه  از  نکندیگو  یم  گر ید  یدر جا  یس ی. عکنندتوانند  قرار   د،ی: »قضاوت  قضاوت  مورد  مبادا 

 گریمردم د  ایاست که افراد    نیا  شانیکنار گذاشته شود. بلکه منظور ا  دیخاص با  یها  یعدالت  یب  بیکه تعق  ستیبدان معنا ن  نی. ادیر یبگ

آن را کنار   میتوان  ی. ما خودمان نممیکند. ما اشتباه کرد  یصدق م  ز یدر مورد مردم ما ن  نی. امیقضاوت نکن  ییرا به طور مطلق و نها

اما آخر میبگذار  انسان ع  نی.  بر رو   یس یشده است. ع  انیب  یس یقضاوت مطلق در مورد ما توسط پسر  را   یکه گناه همه مردم و ملل 

خواهد همه مردم را نجات دهد و کمک کند یکه م ،یس یبه عهده گرفت. ع بیصل . 

Kommen wir zum Anfang zurück? Wir ging es weiter mit dem Feldrabbiner und dem Gärtner Arnold K.. 

Jener Feldrabbiner sagte den Soldaten im Schützengraben, dass er persönlich als Jude in Jesus nicht den 

Messias erkennen könne. Dann bezeugte er aber mit einfühlsamen und wärmenden Worten: die Geburt 

ihres Messias, ihres Heilandes: „Euch ist heute der Heiland geboren!“ Barmherzigkeit ist uns aufgetragen. 

Der Rabbiner lebte sie! Was machte jener Kommunist Arnold K. mit dem ehemaligen holländischen 

Mitglied der Waffen-SS Harry de Fries? Er gab ihm Arbeit und Brot. Aus Arnold K. wurde später ein 

treuer Gottesdienstbesucher. Er entdeckte den Christusglauben seiner Jugend neu. In seinen späten Jahren 

erklärte er seine Haltung: „Es war gut, dass Harry zu mir kam und nicht alte Freunde um Hilfe bat! Jeder 

Mensch sollte neu beginnen können.“ „Wahrlich, ich sage euch:  Was ihr getan habt einem von 

diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ 

Ich bin überzeugt, dass uns Deutschen uns diese Chance nach dem 2. Weltkrieg gewährt wurde. Bei allem 

Gerede über unsere Vergangenheit, die meist nur wir führen, werden wir in der Regel geachtet und ernst 
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genommen. Bedauern wir uns also nicht allzu selbst, sondern blicken vertrauensvoll auf Jesus Christus. 

Er spricht das letzte Urteil über uns, nicht wir selbst oder andere. Amen  

 

به سربازان در سنگر گفت که  ییخاخام صحرا نی. امیو باغبان آرنولد کرن ادامه داد ییبا خاخام صحرا م؟یبه نقطه اول برگشت ایآ

 حیشهادت داد: تولد مس  نیو دلنش  فیلط یبشناسد. اما سپس با کلمات حایرا به عنوان مس  یس یتواند ع ینم  یهودی کیشخصاً به عنوان 

 ید یبا هر  ستی. کمونیکرد! آرنولد ک ی. خاخام آن را زندگمیرحم کن دیتو متولد شد!« ما با یبرا یآنها، نجات دهنده آنها: »امروز منج

خود  مانیا یرفتن وفادار شد. در جوان سایکل کیچه کرد؟ به او کار و نان داد. آرنولد کرن بعداً  یعضو سابق اس اس وافن هلند سیور 

من آمد و از دوستان   شیپ یداد: »خوب بود که هر  حیاو نگرش خود را توض ،یآخر زندگ یهالدوباره کشف کرد. در سا حیرا به مس 

از   یکیچون با  م،یگویبه شما م یفرصت را داشته باشند که از نو شروع کنند. »به راست نیا دیکمک نخواست!« همه با یمیقد

دیکرد نیچن ز یبا من ن د،یکار را کرد نیبرادران من ا نیتر کوچک .» 

ام که پس از جنگ جهان  من ا  ی متقاعد شده  آلمان  نیدوم  به ما  که درباره گذشته ما   ییهاتمام صحبت  رغم یها داده شد. عل  یفرصت 

تأث  شود،یم را تحت  فقط ما  ب میر یگیقرار م  تیمورد احترام و جد  شتر یب  دهد،ی قرار م  ر یکه عمدتاً  خود متاسف   یبرا  اد یز   دییای. پس 

ن ی. آمگرانید ایکند، نه در مورد خودش  یرا در مورد ما اعلام م یی. او قضاوت نها میبنگر  حیمس  یس یبه ع نانی بلکه با اطم م،ینباش   

 


